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An das Gewerbeaufsichtsamt Hannover
Behördenleiter
Herrn Reese o.V.i.A.
Am Listeholze 74
30177 Hannover

{HYPERLI NK "mailto: poststelle@gaa-h. niedersachsen.de"}

An den Landrat Landkreis Diepholz
Herrn Bockhop
Niedersachsenstr. 2
49356 Diepholz
(HYPERLI NK "mailto:cord. bockhop@diepholz.de")

An den Blrrgermeister Stadt Bassum
Herrn Porsch
Alte Poststr. 10

27211 Bassum
(HYPERLI NK "mailto: bgm@stadt. bassum.de")

Betr.: Lärmmessung in Kätingen

Sehr geehrter Herr Reese, sehr geehrter Herr Bockhop, sehr geehrter Herr Porsch,

im Nachfolgenden möchte wir Sie über folgendem Sachverhalt in Kenntnis se2en:

ln dem Zeitraum 21.08. - 23.08.2023 wurden zwei Messstellen an der Zuwegung
zur Firma GAR / M+S Transporte GmbH Kätinger Heide27211 Bassum, eingerichtet.
Eine Messstelle östlich des Firmengeländes an der Einmündung zur 851,
eine weitere Messstelle an der Gemeindestraße westlich des Firmengeländes.

Die Anlieger waren froh, dass die von uns immer wieder angezeigte extreme Lärmbelästigung durch

den Schwerlastverkehr und dem Betriebslärm der Firma GAR und der Firma M+S (Bauschuttdeponie)

zumindest schon mal geprüft wird.
Zumal der Stadt Bassum ein schalltechnisches Gutachten zum Verkehrslärm vorliegt, indem von einer teilwei-
sen Überschreitung der lmmissionsgrenzwerte die Rede ist.
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ln diesem Gutachten sind die seitAnfang des Jahres dazu gekommenen Aktivitäten der Firma M+S, die
mit leistungsstarken Baumaschinen Bodenaushub "hin und her" transportieren, noch gar nicht berUcksich-
tigt.
So hatte man Hoffnung das endlich geprüft und geholfen wird.

Erstaunlich war das an diesen 3 Tagen nicht ansatzweise das Verkehrsaufkommen, wie sonst üblich,

vorhanden war.
Auch der Betriebslärm erschien wesentlich geringer.

Ein Anwohner hatte schon geäußert das die Firmen vielleicht Betriebsurlaub hätten.

Da hierviele Vermutungen im Raum stehen, möchten wir Sie bitten unsere Beobachtung zur Kenntnis und wei-

teren Veranlassung zu nehmen.

Für uns wären auch die Beantwortung nachfolgender Fragen wichtig

- Hatte man in lhrem Haus Kenntnis von der Messung?
- Was für eine Messung wurde durchgeführt?
- Zu welchem Zweck hat man so eine kuzweilige Messung veranlasst?

Wir hoffen das hier eine Klärung herbeigeführt werden kann.

Unsere Bürgerinitiative macht sich große Sorgen, von den durch die genannten Firmen

ausgehenden lmmissionen und befürchten gesundheitliche Schäden sowie Schäden an unserer Umwelt.

Für weitere Erläuterungen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Alfred Krüger 2.Vorsitzender
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